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Kultur erleben
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Vorwort

Seit 60 Jahren gibt es in der Diözese Eichstätt Bildungsangebote 
auf Diözesanebene. Im August 1950 veranstaltete der damalige 
Domvikar und spätere Bischof Dr. Alois Brems zum erstenmal die 
Studientagung für Lehrerinnen und Lehrer und legte damit den 
Grundstein für das heutige Diözesanbildungswerk. Seither ist aus 
dem kleinen Anfang über das »Bildungswerk Schloss Hirschberg« 
bis heute eine Einrichtung mit jährlich mehr als 130 Veranstal-
tungen geworden.
Das neueste diözesane Bildungsangebot legen wir Ihnen mit die-
sem Programm für das zweite Halbjahr 2010 vor und hoffen, damit 
viele Interessenten neugierig zu machen.

Katholische Erwachsenenbildung arbeitet an den Nahtstellen von 
Kirche, Gesellschaft und Kultur. Immer wieder erkundet sie, wel-
che Themen für die Menschen relevant sind und bringt sie auf dem 
Hintergrund des Evangeliums ins Gespräch. Diese Brückenfunk- 
tion ist gerade unter den heutigen Rahmenbedingungen dringend 
notwendig. Sie verschafft der Kirche einen Platz in der Lebenswelt 
der Menschen, trägt zur Orientierung und Qualifizierung bei und 
befähigt zu verantwortlichem Handeln.

In den vielfältigen Angeboten unserer Fachbereiche Bistumshaus 
Schloss Hirschberg, Altenbildung, Ehe- und Familienbildung so-
wie Medien versuchen wir dieses Grundverständnis von Katho-
lischer Erwachsenenbildung umzusetzen. Unser jeweils chrono- 
logisch geordnetes Bildungsangebot unterscheiden wir in die beiden  
Sparten Erwachsenenbildung, mit ihren Themensegmenten, und 
Fortbildung, bei der es um Kompetenzvermittlung für Multiplika-
toren geht.

Zu unserem eigenen Angebot präsentieren wir Ihnen Veranstal-
tungen, die das Diözesanbildungswerk mit seinem Koopera- 
tionspartner, der Abtei Plankstetten – Bildungshaus St. Gregor, 
durchführt. Zusätzlich verweisen wir auf die Veranstaltungen der 
KEB-Diözesanarbeitsgemeinschaft e.V.

Ich lade zu den Tagungen des Diözesanbildungswerkes, zu denen 
teilweise eigene Einladungen erscheinen, herzlich ein und bin für 
eine Weiterempfehlung unseres Bildungsangebotes sehr dankbar.

Dr. phil. Bertram Blum, Dipl.-Theologe
Direktor des Diözesanbildungswerkes e.V.

Direktor:	 Dr. Bertram Blum
Stv. Direktorin:	 Dr. Martina Eschenweck
Geschäftsführer:	 Siegfried Schieweck-Mauk
Verwaltungs- 
angestellte:	 Elisabeth Frey

Die Katholische Erwachsenenbildung im Bistum Eichstätt – 
Diözesanbildungswerk ist ein eingetragener Verein mit Sitz 
in Eichstätt. Als Einrichtung des Bistums Eichstätt wurde 
das Diözesanbildungswerk e.V. zugleich vom Bischof als 
öffentlicher kanonischer Verein gemäß c. 313 CIC errichtet. 
Das Diözesanbildungswerk besitzt die Gemeinnützigkeit, 
ist Mitglied der KEB-Diözesanarbeitsgemeinschaft für 
Erwachsenenbildung und der KEB Bayern.

Das Diözesanbildungswerk ist im Rahmen des 
Qualitätsentwicklungssystems QES-T der Katholischen 
Erwachsenenbildung in Bayern zertifiziert.

Katholische Erwachsenenbildung
im Bistum Eichstätt
Diözesanbildungswerk e.V.

Luitpoldstraße 2, 85072 Eichstätt
Telefon (08421)50-641, Telefax (08421)50-649
E-Mail: erwachsenenbildung@bistum-eichstaett.de
Internet: www.bistum-eichstaett.de/
erwachsenenbildung/dioezesanbildungswerk

Titelfoto: Medienzentrale
Kräck & Demler · Gestaltung und Druck · Eichstätt
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Terminübersicht

Dezember
01.12.	 Film-Frühstück – Neue Medien� 24
02.12.	 Filmforum – AugenBlicke im Advent� 19
04.12.	 Studientag zum Matthäusevangelium – Josef � 20
05.12.	 Führung durch Schloss Hirschberg� 9
09.12.	 Filmforum – Akzente� 8
10.12.	 Kinder-Kino-Werkstatt� 32
10.12.	 Familienwochenende Advent und Weihnachten� 21
11.12.	 Kinder-Kino-Werkstatt� 32
30.12.	 Den Jahreswechsel in Schloss Hirschberg erleben� 22

Terminübersicht

August
29.08.	 Werkwoche Kunst und Literatur� 5

September
06.09.	 Werkwoche Biografiearbeit� 6
12.09.	 Kulturcafé in Schloss Hirschberg� 7
23.09.	 Filmforum – Akzente� 8
25.09.	 Eltern-Kind-GruppenleiterInnen – Schulung� 23
26.09.	 Führungen durch Schloss Hirschberg� 9

Oktober
01.10.	 Wochenendseminar – Vertrauenskrise der Kirche� 10
01.10.	 Seminar zu Partnerschaft und Liebe 65 plus� 11
06.10.	 Film-Frühstück – Neue Medien� 24
07.10.	 Filmforum – Akzente� 8
09.10.	 Weinseminar� 12
09.10.	 Zukunftswerkstatt Erwachsenenbildung� 36
10.10.	 Führung durch Schloss Hirschberg� 9
14.10.	 Werkstatt Seniorenarbeit – Humor� 25
16.10.	 Kinder-Medien-Werkstatt� 31
16.10.	 Seminartag zum Erfahrbaren Atem� 13
16.10.	 Werkstatt Seniorenarbeit – Humor� 25
16.10.	 Eltern-Kind-GruppenleiterInnen – Fortbildung� 26
22.10.	 Grundkurs Erwachsenenbildung, I� 37
23.10.	 Studientag zum Alten Testament� 15
23.10.	 Medienwerkstatt – digitale Bildbearbeitung� 14
23.10.	 Eltern-Kind-GruppenleiterInnen – Schulung� 23
24.10.	 Führung durch Schloss Hirschberg� 9
29.10.	 Wochenendseminar – EPL� 27

November
11.11.	 Filmforum – Akzente� 8
12.11.	 Fortbildung zum Biografischen Arbeiten� 16
13.11.	 Medienwerkstatt – Videodateien� 17
14.11.	 Führung durch Schloss Hirschberg� 9
19.11.	 Medienforum – Kurzfilme� 28
19.11.	 Referentenfortbildung Ehevorbereitung� 29
20.11.	 Studientag – Kirche � 18
20.11.	 Eltern-Kind-GruppenleiterInnen – Schulung� 23
27.11.	 Medienwerkstatt – Projektionspraxis� 30
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bis Donnerstag, 2. September, 10 Uhr

WERKWOCHE

»… um mich geht es,  
ich bin das Erinnern …« (Augustinus)
Thema »Erinnerung« – Inspirationen aus Kunst und Literatur

Das Künstlerpaar Annette Lucks und Norbert Eberle hat sich 
von Zitaten aus den »Bekenntnissen« des Heiligen Augustinus 
zu Bildern und plastischen Objekten inspirieren lassen. Eine 
Ausstellung im Marstall von Schloss Hirschberg stellt diese 
im Sommer vor. Begleitend laden wir ein, angeleitet von den 
Künstlern eigene Werke zu kreieren, die um das Thema 
»Erinnerung« kreisen. Es entstehen Monotypien, Holz-
schnitte, Leporellos mit Grafiken und eigenen Texten.

Teilnahmevoraussetzung:
Erfahrungen im kreativen Gestalten
Besondere Zielgruppe:
Kunstinteressierte und künstlerisch Tätige

Referenten:
Annette Lucks und Norbert Eberle, München

Leitung: 
Dr. Martina Eschenweck

Ort:
Bistumshaus Schloss Hirschberg, Hirschberg 70, 92339 Beilngries

Kursgebühr: 300,-c

Unterkunft und Verpflegung:
172,50 c im Einzelzimmer, 146,50 c im Doppelzimmer

Anmeldung bis 30. Juli 2010
Beschränkung Teilnehmerzahl:
max. 12 Teilnehmer

Bistumshaus Schloss Hirschberg
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Leben gestalten

Montag, 6. September, 14.30 Uhr 
bis Freitag, 10. September, 13 Uhr

WERKWOCHE

Werkwoche Biografiearbeit

Schloss Hirschberg im Spätsommer – Eine Woche Bildungs-
Urlaub. 
Kreativ sein, nachdenken, arbeiten mit Lebens-Geschichten: 
experimentierfreudig, spirituell, wertorientiert, berufsbezo-
gen, eigenen biografischen Wegen auf der Spur … Eine Werk-
woche für Menschen, die 
•	 Lust haben, sich mit Biografie(n) auseinander zu setzen
•	 Biografiearbeit für sich als wertvolles Arbeitsfeld entdeckt 

haben
•	 an der modularen Fortbildung »lebensmutig« teilnehmen.

Referenten und Referentinnen: 
Karlheinz H. Arndt, Konrad Haberger, Susanne Hölzl, Dr. Hubert 
Klingenberger, Katharina Stumpf, Karin Wimmer-Billeter 
LebensMutig Gesellschaft für Biografiearbeit e.V.

Leitung: 
Dr. Martina Eschenweck

Ort:
Bistumshaus Schloss Hirschberg, Hirschberg 70, 92339 Beilngries

Kursgebühr: 165,- c

Unterkunft und Verpflegung:
203,- c im Einzelzimmer, 177,- c im Doppelzimmer

Anmeldung bis 30. Juli 2010

Kooperationspartner:
LebensMutig Gesellschaft für Biografiearbeit e.V.

Sonntag, 12. September, 14 Uhr bis ca. 18 Uhr

KULTURCAFÉ

»Das bin ich selbst, ich bin mein Erinnern« 
(Augustinus)
Vorträge und Gespräche zur Ausstellung »ViceVersa« 
von Norbert Eberle und Annette Lucks

»Was also bin ich...”? Augustinus und wir
Dr. Rainer Andreas Jehl, Kaufbeuren
Vom Vorrang der Bilder. Erinnerung im philosophischen 
Kontext 
Dr. Helmut Viechtbauer, München
Augustinus, die Erinnerung, das Gedächtnis und die Kunst
Wilhelm Christoph Warning, München im Gespräch mit 
Annette Lucks und Norbert Eberle
Musikalische Umrahmung: Streichertrio Familie Hampe, 
Frankfurt

Leitung: 
Dr. Martina Eschenweck

Ort:
Bistumshaus Schloss Hirschberg, Hirschberg 70, 92339 Beilngries

Kursgebühr: 15,– c

Keine Anmeldung notwendig

Bistumshaus Schloss Hirschberg Bistumshaus Schloss Hirschberg
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Kultur erleben

Donnerstag, 23. September, 20 Uhr
Donnerstag, 7. Oktober, 20 Uhr
Donnerstag, 11. November, 20 Uhr
Donnerstag, 9. Dezember, 20 Uhr

FILM-FORUM AKZENTE

Glaube, Liebe, Hoffnung
Internationale Kinostreifzüge

Die Filmreihe des Kinoprojekts AKZENTE verspricht eine spiritu-
elle Reise, die sich mit dem ganzen Reichtum des Lebens aus-
einandersetzt. Zugleich sind die Kinostreifzüge eine filmische 
Reise in verschiedene Länder, in denen die Zuschauer auf der 
Leinwand den Sehnsüchten und Träumen von Menschen be-
gegnen, ihrem Glauben, den Wegen ihrer Liebe und der immer 
wieder neuen Hoffnung. Zu sehen sind unter anderem: 
•	 23. September: Looking For Eric (Großbritannien 2009,  

Ken Loach)
•	 7. Oktober: Süden – Sur (Argentinien 1987, Fernando  

E. Solanas)
•	 11. November: Belle De Jour (Frankreich 1967, Luis Buñuel)
•	 9. Dezember: Hunger (Norwegen 1966, Henning Carlsen)
Eine Einführung zu Regisseur und nationaler Filmkultur sowie 
ein Filmgespräch ergänzen die Vorführung.

Referenten:
Akos Doma, Schriftsteller, Eichstätt, 
Friedrich Gegner, Kunstpädagoge, Eichstätt,
Thomas Henke, Medienstellenleiter, Eichstätt,
Alejandra Lopez, Musikpädagogin, Eichstätt

Ort:
Filmstudio im Alten Stadttheater
Residenzplatz 17, 85072 Eichstätt

Eintritt: 6,80 c / 5,80 c ermäßigt

Reservierungen: 
unter 08421/4473 bzw. info@kino-eichstaett.de

Kooperationspartner:
Filmstudio im Alten Stadttheater Eichstätt, Kulturforum Eichstätt

Sonntag, 26. September, jeweils 15 Uhr und 16 Uhr
Sonntag, 10. Oktober / 24. Oktober / 14. November / 5. Dezember,
jeweils 16 Uhr

FÜHRUNGEN

Sonntag in Hirschberg
Führungen durch das Rokokoschloss Hirschberg

Schloss Hirschberg öffnet die Türen und lädt ein, die Spuren 
seiner Geschichte und den Glanz seiner Architektur zu ent-
decken.
An Sonntagnachmittagen bieten wir Rundgänge durch das 
Schloss an. Ihre Begleiter kommen vom Touristik-Verband der 
Stadt Beilngries und haben unter anderem auch den Kirchen-
führerkurs des Diözesanbildungswerkes Eichstätt absolviert.

Nähere Information: Touristik-Verband Beilngries, Hauptstraße 14, 
92339 Beilngries, Telefon 08461/8435

Ort:
Bistumshaus Schloss Hirschberg, Hirschberg 70, 92339 Beilngries

Bereich Medien Bistumshaus Schloss Hirschberg
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Leben gestaltenBibel entdecken

Bistumshaus Schloss Hirschberg

Freitag, 1. Oktober, 18 Uhr 
bis Samstag, 2. Oktober, 17 Uhr

WOCHENENDSEMINAR

»Die aber, die dem Herrn vertrauen, 
schöpfen neue Kraft« (Jes 40,31)
Biblische Erkundungen im Horizont der Vertrauenskrise 
der Kirche

Vertrauensverlust, Krise … diese Schlagworte beschreiben 
heute die Lage der Kirche. »Es gibt nichts Neues unter der 
Sonne« meint der alttestamentliche Weise Kohelet. Denn 
tatsächlich spiegeln auch die Schriften der Bibel solche kri-
tischen Phasen, in denen das Vertrauen in das Wirken und die 
Gegenwart Gottes verloren zu gehen drohten. Wir erkunden 
biblische und historische Zusammenhänge solcher »Texte zur 
Vertrauenskrise« in beiden Teilen der Bibel. Abraham, der 
»Vater des Glaubens«, die Propheten der Exilszeit und die Ver-
fasser der Evangelien sind die Hauptzeugen für die Chancen 
und Ressourcen, die in Krisen liegen können.

Referentin:
Dr. Martina Eschenweck, Schloss Hirschberg

Ort:
Bistumshaus Schloss Hirschberg, Hirschberg 70, 92339 Beilngries

Kursgebühr: 10,- EUR

Unterkunft und Verpflegung:
53,- EUR im Einzelzimmer, 46,50 EUR im Zweibettzimmer

Anmeldung bis 24. September 2010

Freitag, 1. Oktober, 14 Uhr
bis Sonntag, 3. Oktober, 13 Uhr

SEMINAR 

»Alte Liebe rostet nicht!« –  
Partnerschaft und Liebe 65 plus

Rostet alte Liebe wirklich nicht? Kann die Liebe erhalten blei-
ben – in einer Ehe, die schon viele Jahre dauert? Lassen sich 
Zweisamkeit, Zärtlichkeit, Gespräch und Fürsorge vielleicht so-
gar vermehren, wenn sich das Älterwerden bemerkbar macht? 
Was können Frauen und Männer tun, damit sie gut mit den 
seelischen, geistigen und körperlichen Veränderungen beim 
Älterwerden zurecht kommen?
Das Wochenende will Paaren, die in jeder Hinsicht das »Ein-
rosten« vermeiden wollen, ein Angebot machen für Körper, 
Geist und Seele, damit der Geist nicht Rost ansetzt, damit die 
Seele nicht durchhängt, damit die Liebe erhalten bleibt.

Besondere Zielgruppe:
Paare um oder über 65 Jahre

Referenten: 
Paul Schneider, Paar- und Familientherapeut, Eichstätt 
Renate Czech-Schneider, Therapeutin für mentale Aktivierung, 
Eichstätt

Leitung:
Michael Schmidpeter

Ort: 
Bistumshaus Schloss Hirschberg, Hirschberg 70, 92339 Beilngries

Kursgebühr: 100 c / Paar
Unterkunft und Verpflegung: 
Doppelzimmer 130 c / Paar

Anmeldung bis 9. September 2010 
Beschränkung Teilnehmerzahl: 10 Paare

Bereich Altenbildung
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bis Sonntag, 10. Oktober, 13 Uhr

SEMINAR

»Trink vergnügt deinen Wein« (Kohelet 9,7)
Weinseminar

Der Wein begleitet die Menschen seit gut 7000 Jahren, und 
er besitzt eine tiefe Symbolik in der christlichen Liturgie. Poli-
tische Ereignisse und Persönlichkeiten haben seine Kultur min-
destens so stark geprägt wie das Klima und die Struktur des 
Bodens. 
Kennen Sie Riesling oder andere Rebsorten? Haben Sie schon 
einmal einen ganzen Strauß Aromen über einem Glas Wein 
geschnuppert? Wissen Sie, was eine autochthone Rebe ist? 
Können Sie sich vorstellen, Rotwein zu Fisch zu genießen? 
Zu diesen Fragen wollen wir Antworten suchen und in einer 
Probe entdecken. Sie können Ihren persönlichen Geschmack 
bei der Verbindung von Wein und Speisen beim abendlichen 
Menü erkunden. 

Referent:
Artur Angne, Mitglied der Weinbruderschaft der Pfalz

Leitung: 
Dr. Martina Eschenweck

Ort:
Bistumshaus Schloss Hirschberg, Hirschberg 70, 92339 Beilngries

Kursgebühr: 30,- EUR inkl. Weinproben

Unterkunft und Verpflegung:
61,- c im Einzelzimmer, 54,50 c im Doppelzimmer

Anmeldung bis 1. Oktober 2010

Samstag, 16. Oktober, 9 Uhr bis 16.30 Uhr

SEMINARTAG

Dem Geheimnis des Erfahrbaren Atems 
näher kommen

Bei der ganzheitlichen Atemlehre nach Prof. Ilse Middendorf 
werden Körper, Geist und Seele als Einheit verstanden. Es geht 
darum, den normalerweise unbewussten, unwillkürlichen 
Atem wahrzunehmen, ihn zu spüren, ohne ihn verändern zu 
wollen. 
Mit einfachen Atemübungen und meditativen Impulsen ler-
nen wir, uns zu entspannen und ein neues Körpergefühl zu 
entwickeln. Die Übungen sprechen besonders Menschen an, 
die das Bedürfnis haben, sich selbst zu erfahren und zu entwi-
ckeln, die ihre Kreativität wieder in sich entdecken und leben 
wollen und die sich nicht nur entspannen, sondern das opti-
male Gleichgewicht in den Spannungsverhältnissen erleben 
wollen. Sie sind für jedes Lebensalter geeignet.

Referentin:
Rosa Meier, Pfünz

Leitung: 
Dr. Martina Eschenweck

Ort:
Bistumshaus Schloss Hirschberg, Hirschberg 70, 92339 Beilngries

Kursgebühr: 40,- EUR

Verpflegung: 18,- EUR

Anmeldung bis 12. Oktober 2010
Die Teilnehmerzahl ist auf 10 Personen begrenzt.

Bistumshaus Schloss HirschbergBistumshaus Schloss Hirschberg
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Bibel entdeckenKreativität entfalten

Bistumshaus Schloss Hirschberg

Samstag, 23. Oktober, 9.30 Uhr bis 17.30 Uhr

MEDIEN-WERKSTATT

Grundlagen der digitalen Bildbearbeitung
Am Beispiel Adobe Photoshop Elements

Die digitale Fotografie und Bildbearbeitung bietet vielfältige 
Möglichkeiten im beruflichen wie im privaten Bereich: Vom 
Experimentieren mit kreativen Ausdrucksformen über die 
Dokumentation von Veranstaltungen, die Öffentlichkeits- 
arbeit und Darstellung im Internet bis hin zur Erstellung druck-
fertiger Vorlagen.
Am Beispiel des Bildbearbeitungsprogramms Adobe Photo-
shop Elements führt der Kurs u.a. ein in: 
•	 Verwenden der Werkzeuge
•	 Fotoretusche und Fotomontage
•	 Einsatz von Filtern
•	 Vorbereitung für Druck und Internet

Für die Teilnehmer/innen stehen Notebook-Arbeitsplätze zur 
Verfügung.
Die Teilnehmer/innen am Kurs erhalten eine Bestätigung.

Referent:
Boris Rademacher, Online-Redakteur, Rottenburg

Ort:
Medienzentrale, Luitpoldstraße 2, 85072 Eichstätt

Kursgebühr: 15,– c

Anmeldung bis 11. Oktober 2010
Die Teilnehmerzahl ist auf max. 12 Teilnehmer/innen beschränkt.

Samstag, 23. Oktober, 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr

STUDIENTAG

»… denn das Heil kommt von den Juden« 
(Joh 4,22)
Tausend und ein Grund, das Alte Testament zu lesen

Viele bewegt die Frage: Warum lesen wir Christen noch 
das Alte Testament? Der erste und größte Teil unserer Bibel 
erscheint oft fremd und irritierend: so viele Themen, Orte, 
Personen, Formen der Darstellung, eine ferne Zeit … Dabei 
finden sich dort die Grundlagen des Christlichen: Bilder von 
Gott und Mensch, Aussagen zum Verhältnis von Gott und 
Mensch und Welt. Denn die Heilige Schrift des Judentums 
ist die Bibel Jesu und seiner Jünger. Wir nehmen das Alte  
Testament in die Hand und suchen in seinen großen Text-
sammlungen nach Antworten auf die Frage, warum es theo- 
logisch und religiös notwendig ist, es zu kennen und sich 
damit auseinander zu setzen. 

Referent:
Prof. Dr. Pierfelice Tagliacarne, Eichstätt

Leitung: 
Dr. Martina Eschenweck

Ort:
Bistumshaus Schloss Hirschberg, Hirschberg 70, 92339 Beilngries

Kursgebühr: 12,- EUR

Verpflegung: 18,- EUR

Anmeldung bis 19. Oktober 2010

Bereich Medien
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Bereich Medien

Freitag, 12. November, 16 Uhr 
bis Samstag, 13. November, 17 Uhr

SEMINAR

»Es hat sich bewährt,  
wenn man anfängt...«
Zertifikatsmodul der Fortbildung 
zum Biografischen Arbeiten

Die vorgegebene Normalbiografie gibt es heute immer sel-
tener. Wir können zunehmend über unser Leben selbst ent-
scheiden, müssen aber auch permanent Entscheidungen tref-
fen. Biografiearbeit kann helfen, diese Schätze zu entdecken, 
zu bergen und zu aktivieren. In einer sechsteiligen modularen 
Fortbildung erfahren Sie, wie Sie Biografiearbeit planen und 
anleiten, mit Kompetenz und Behutsamkeit, mit Gruppen 
oder mit Einzelnen. 

Teilnahmevoraussetzung:
Teilnahme an den Modulen 1 mit 5 von »LebensMutig – Fortbil-
dung zum Biografischen Arbeiten«; Organisation, Durchführung 
und Dokumentation eines eigenen Praxisprojekts

Zertifizierung: Zertifizierung der Fortbildung »LebensMutig«

Referentinnen:
Sabine Sautter, Pähl; Karin Wimmer-Billeter, Fürstenfeldbruck

Leitung: 
Dr. Martina Eschenweck

Ort:
Bistumshaus Schloss Hirschberg, Hirschberg 70, 92339 Beilngries

Kursgebühr:
140 c bei 7 bis 9 Teilnehmenden; 120 c ab 10 Teilnehmenden

Unterkunft und Verpflegung:
53 c im Einzelzimmer bzw. 46,50 c im Doppelzimmer

Anmeldung bis 10. Oktober 2010

Kooperationspartner:
LebensMutig Gesellschaft für Biografiearbeit e.V.

Samstag, 13. November, 9.30 Uhr bis 17 Uhr

MEDIEN-WERKSTATT

Tipps und Tricks  
im Umgang mit Videodateien

Wer Filme einsetzen, bearbeiten oder produzieren will, 
sieht sich mit einer Vielzahl unterschiedlicher Videoformate, 
Codecs, Containerformate … konfrontiert. Da sich die ver-
schiedenen Formate für unterschiedliche Zwecke eignen, sind 
Grundkenntnisse in diesem Bereich für jeden, der mit Video 
arbeiten will, eine große Hilfe. Unter Berücksichtigung des 
Urheberrechts vermittelt der Workshop auch für »Laien« ver-
ständlich
•	 einen Überblick über die gängigsten Videoformate
•	 praktische Hinweise zu den Vor- und Nachteilen und zum 

Verwendungszweck der Formate
•	 Grundkenntnisse für den Import und Export von 

Videosequenzen
•	 praktische Tipps zum Konvertieren (Umwandeln) von 

Videodateien.

Für die Teilnehmer/innen stehen Notebook-Arbeitsplätze zur 
Verfügung.

Die Teilnehmer/innen am Kurs erhalten eine Bestätigung.

Referent:
Franz Göpfert-Nieberle, Techniker, Eichstätt

Ort:
Medienzentrale, Luitpoldstraße 2, 85072 Eichstätt

Kursgebühr: 15,– c

Anmeldung bis 29. Oktober 2010
Die Teilnehmerzahl ist auf max. 12 Teilnehmer/innen beschränkt.

Bistumshaus Schloss Hirschberg
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Kultur erlebenGlauben denken und leben

Samstag, 20. November, 9.30 Uhr bis 17 Uhr

STUDIENTAG

Zeichen und Werkzeug des Reiches Gottes
Wege aus der Vertrauenskrise der Kirche

Die Kirche ist in eine Vertrauenskrise geraten, stärker als 
jemals zuvor. Entsprechend laut sind die Stimmen, die Wege 
aus dieser Krise fordern und damit die Frage nach dem Wesen 
und dem Bild der Kirche stellen. Dabei hält die Ekklesiologie, 
also die Lehre von der Kirche, viele Ansätze bereit, die in dieser 
kritischen Phase hilfreich sein können. Vor allem das Ansehen 
der Priester ist in Misskredit geraten. Was kann getan werden, 
um hier wieder Glaubwürdigkeit zurück zu gewinnen? Und: 
Die Kirche als Volk Gottes besteht aus Priestern und aus Laien. 
Zusammen prägen sie das Bild und das Handeln der Kirche. 
Welche Wünsche haben engagierte Laien an die Zukunft der 
Kirche?

Referenten:
Magdalena Bogner, Neumarkt; Prof. Dr. Ludwig Mödl, München; 
Prof. Dr. Peter Neuner, München (angefragt)

Leitung: 
Dr. Martina Eschenweck

Ort:
Bistumshaus Schloss Hirschberg, Hirschberg 70, 92339 Beilngries

Kursgebühr: 17,- EUR

Verpflegung: 18,- EUR

Anmeldung bis 16. November 2010

Donnerstag, 2. Dezember, 19.30 Uhr

FILM-FORUM

AugenBlicke im Advent
Kurzfilmkino

Der Advent ist eine Chance zur Besinnung – zum Nachden-
ken darüber, was unser Menschsein ausmacht. Kurzfilme 
erzählen Alltagsgeschichten, in denen es nur so »menschelt« 
und die auf den ersten Blick gar nichts mit der glühwein- 
geschwängerten Rührseligkeit der vorweihnachtlichen Gefühle 
zu tun haben. Und doch können sie uns mit ihren verblüf-
fenden Bilderwelten und provokanten Erzählungen dazu an-
regen, gewohnte Sichtweisen in Frage zu stellen und eingetre-
tene Wege zu verlassen. Der Kurzfilmabend präsentiert eine 
Auswahl von Geschichten rund um Menschsein, Menschlich-
keit und Menschwerdung. In Gesprächen gibt es die Möglich-
keit zum Austausch – natürlich bei Lebkuchen, Plätzchen und 
Glühwein ...

Referent:
Dr. Thomas Henke, Leiter der Medienzentrale, Eichstätt

Leitung: 
Martin Schneider

Ort:
KLJB Bildungshaus Fiegenstall, Ringstraße 3, 91798 Fiegenstall/
Höttingen

Eintritt: frei

Anmeldung nicht erforderlich

Kooperationspartner:
Freunde und Förderer der 
Katholischen Landjugendbewegung Diözese Eichstätt e.V.

Bistumshaus Schloss Hirschberg Bereich Medien
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Bibel entdecken Glauben denken und leben

Bistumshaus Schloss Hirschberg

Samstag, 4. Dezember, 9.30 Uhr bis 17 Uhr

STUDIENTAG

Der große Unbekannte in der Krippe:  
Josef
Ein Blick in die Kindheitsgeschichte 
des Matthäusevangeliums

In keiner Krippe darf sie fehlen – die Figur des Heiligen 
Josef. Wir werfen einen Blick in das Matthäusevangelium, in 
dem diese Gestalt deutlichere Konturen gewinnt als in der 
bekannteren Weihnachtsgeschichte des Lukasevangeliums. 
Zu entdecken ist der Mann Josef, ein Glaubender, ein 
Träumender, ein Handelnder. Das gemeinsame Erschließen 
der biblischen Texte stimmt ein in die Advents- und 
Weihnachtszeit. 

Referentin:
Dr. Martina Eschenweck, Schloss Hirschberg (Leitung)

Ort:
Bistumshaus Schloss Hirschberg, Hirschberg 70, 92339 Beilngries

Kursgebühr: 10,- EUR

Verpflegung: 18,- EUR

Anmeldung bis 30. November 2010

Freitag, 10. Dezember, 17.30 Uhr
bis Sonntag, 12. Dezember, 13 Uhr

WOCHENENDE FÜR FAMILIEN

Advent und Weihnachten in der Familie

Das Wochenende möchte Anregungen geben, die eigenen 
Sehnsüchte wahrzunehmen, um zum Geheimnis von Weih-
nachten aufzubrechen: Gott wird Mensch, damit wir mehr 
Mensch werden können. Neben diesen inhaltlichen Anre-
gungen bleibt viel Zeit, um zusammen mit den Kindern ad-
ventliche Bräuche zu erleben, kreativ zu sein und in Ruhe auf 
Weihnachten zuzugehen. 

Referenten:
N.N.

Leitung: 
Dr. Peter Ulrich

Ort:
Jugendhaus Schloss Pfünz, Waltinger Straße 3, 85137 Walting

Kursgebühr: 80,00 c pro Erwachsener

Anmeldung bis 19. November 2010

Bereich Ehe und Familie



2322
Fo

rt
b

il
d

u
n

g

Beziehungs- und Erziehungskompetenz stärkenLeben gestalten
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bis Sonntag, 2. Januar 2011, 13 Uhr

SEMINAR

Den Jahreswechsel in Schloss Hirschberg 
erleben

Am Jahresende zurückschauen auf das Vergangene. 
Zum Jahresbeginn nach vorne schauen auf das Kommende. 
Sich neu orientieren auf der Schwelle ins Neue Jahr. 
Zur Ruhe kommen, Kraft schöpfen, den Ort wechseln. 
In Schloss Hirschberg den Jahreswechsel erleben. 
Sich in der Liturgie der Verbindung mit dem vergewissern, der 
unsere Zeit in seinen Händen hält. 
Gespräche in der Gruppe führen, für sich selbst neue Wege 
entdecken. 
Die Umgebung des Schlosses genießen, das Fest zum Jahres-
schluss, das Konzert am Neujahrsabend. 
Den Jahreswechsel in Schloss Hirschberg erleben.

Referenten:
Dr. Martina Eschenweck, Hirschberg; Paul Schneider, Eichstätt

Leitung: 
Dr. Martina Eschenweck

Ort:
Bistumshaus Schloss Hirschberg, Hirschberg 70, 92339 Beilngries

Kursgebühr: 140,- c

Unterkunft und Verpflegung:
180,- c im Einzelzimmer, 160,- c im Doppelzimmer

Anmeldung bis 3. Dezember 2010 

Samstag, 25. September
Samstag, 23. Oktober
Samstag, 20. November 
jeweils 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Eltern-Kind-GruppenleiterInnen-Schulung

Mit dieser Schulung bietet die Katholische Erwachsenen- 
bildung eine praxisorientierte Ausbildung für Eltern-Kind-
GruppenleiterInnen an. 
Ziele der Ausbildung:
– Fähigkeiten entwickeln, 
– Kenntnisse erwerben,
– Fertigkeiten schulen,
– Erfahrungen reflektieren,
um Eltern-Kind-Gruppen zu unterstützen, leiten und beglei-
ten zu können.
Eine Eltern-Kind-Gruppe (E-K-G) mit einem qualifizierenden 
Programm und einer geeigneten Struktur in einem passenden 
Umfeld 
– hilft Eltern, ihre Lebenssituation zu meistern,
– fördert die Entwicklung der Kinder,
– ermöglicht Eltern und Kindern wertvolle Erfahrungen.

Die TeilnehmerInnen am Kurs erhalten ein Zertifikat.

Referentinnen:
Ingrid Stockmeier, Erzieherin, Ingolstadt
Gabriele Huber, Erzieherin, Buxheim

Leitung: 
Dr. Peter Ulrich

Ort:
Pfarrheim Gunzenhausen, Nürnberger Str. 36, 
91710 Gunzenhausen

Kursgebühr: 60,00 c 
50,00 c für KDFB-Mitglieder

Anmeldung bis 10. September 2010

Bistumshaus Schloss Hirschberg Bereich Ehe und Familie
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Senioren kompetent begleitenKompetent mit Medien arbeiten

Mittwoch, 6. Oktober
Mittwoch, 1. Dezember
Mittwoch, 2. Februar 2011
jeweils 10 Uhr bis 11.30 Uhr

MEDIEN-FORUM

Film-Frühstück
Neue Medien für die Bildungsarbeit

In entspannter Atmosphäre stellen wir aktuelle Medien vor 
und besprechen Inhalte und Gestaltung, Verwendungs- 
und Einsatzmöglichkeiten in der Bildungsarbeit. Mit 
diesem Angebot will die Medienzentrale die Anschaffung 
neuer Medien auf die Erfahrungen und Bedürfnisse in der 
Bildungsarbeit abstimmen.

Referenten:
Bianca Bauernfeind, Medienberatung, Eichstätt
Dr. Thomas Henke, Leiter der Medienzentrale, Eichstätt

Ort:
Medienzentrale, Luitpoldstraße 2, 85072 Eichstätt

Kursgebühr: keine

Anmeldung nicht erforderlich

Donnerstag, 14. Oktober, 9.30 Uhr bis 17 Uhr (Ingolstadt)
Samstag, 16. Oktober, 9.30 Uhr bis 17 Uhr (Neumarkt)

WERKSTATT SENIORENARBEIT

»Gott gab dir dein Gesicht – Lachen musst 
du selber! Humor, Lachen, Fröhlichkeit mit 
Senioren gestalten«

Bei dem Kurs erhalten Sie praktische Anregungen, wie Sie 
Humor, Lachen und Fröhlichkeit in die Arbeit mit Senioren 
einbringen können:
•	 Nicht nur zur Faschingszeit, sondern jeden Tag und das 

ganze Jahr
•	 Im Seniorenkreis genauso wie im Alten- und Pflegeheim
•	 Auf verschiedene Weise, z. B. durch Gedächtnistraining, 

Tänze, Spielerisches, Lieder, Vorlesen ... 

Besondere Zielgruppe:
Ehrenamtliche und hauptberufliche MitarbeiterInnen in Senioren-
arbeit und Altenpflege 

Referentin:
Marietta Schmidt, Ingolstadt; Dipl.-Soz.-päd., Spiel-, Tanz- und 
Clownpädagogin; u. a. in der Seniorenarbeit und im Altenpflege-
heim

Leitung:
Michael Schmidpeter

Orte:
Ingolstadt, Pfarrzentrum St. Anton, Münchener Str. 67 
(14. Oktober)
Neumarkt, Pfarrzentrum Heilig-Kreuz, Schafhofstr. 3 (16. Oktober)

Kursgebühr:
30 c; Ehrenamtliche 15 c (ermäßigt 20 c bzw. 10 c)

Anmeldung bis 1 Woche vor Kursbeginn

Kooperationspartner:
Referat Altenseelsorge der Diözese Regensburg 
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Beziehungs- und Erziehungskompetenz stärkenBeziehungs- und Erziehungskompetenz stärken

Samstag, 16. Oktober, 13 Uhr bis 16.30 Uhr

Mit Kindern das Martinsfest und  
St. Nikolaus erleben, gemeinsam  
durch den Advent gehen und  
Weihnachten feiern
Eltern-Kind-GruppenleiterInnen-Fortbildung

Gerade für junge Kinder bieten das Martinsfest, St. Nikolaus 
und die Adventszeit viele sinnliche und beeindruckende 
Momente. Dieser Nachmittag präsentiert viele Lieder, Spiele, 
Bücher und kreative Anregungen für zu Hause und die Eltern-
Kind-Gruppe. 

Referentin:
Ingrid Stockmeier, Erzieherin, Ingolstadt

Leitung: 
Dr. Peter Ulrich

Ort:
Bistumshaus Schloss Hirschberg, Hirschberg 70, 92339 Beilngries

Kursgebühr: 15,00 c 

Anmeldung bis 8. Oktober 2010

Freitag, 29. Oktober, 17.30 Uhr
bis Sonntag, 31. Oktober, 13.30 Uhr

WOCHENENDSEMINAR

EPL
Ein Kick mehr Partnerschaft

Das Geheimnis zufriedener Paare ist das Gespräch. Wünsche 
mitteilen, Meinungsverschiedenheiten klären, den Alltag 
gemeinsam verbringen – nichts geht, ohne miteinander zu 
reden. Wie Paare miteinander sprechen, beeinflusst maßgeb-
lich ihre Beziehung. Gut miteinander reden ist lernbar!

Das EPL-Gesprächstraining hilft Paaren, 
– �sich so auszudrücken, dass beim Gegenüber das ankommt, 

was man mitteilen will 
– �so zuzuhören, dass man besser versteht, was der Partner / 

die Partnerin meint
– Meinungsverschiedenheiten und Probleme fair auszutragen. 

Im EPL-Gesprächstraining werden zunächst grundlegende 
Gesprächs- und Problemlösefertigkeiten eingeübt. Mit diesen 
Fertigkeiten sprechen die Paare dann über wichtige Themen 
in ihrer Partnerschaft.

Leitung: 
Dr. Peter Ulrich

Ort:
Bistumshaus Schloss Hirschberg, Hirschberg 70, 92339 Beilngries

Kursgebühr: 245,00 c 

Anmeldung bis 8. Oktober 2010
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Kompetent leiten
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Kompetent mit Medien arbeiten
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MEDIEN-FORUM

AugenBlicke
Kurzfilme für Unterricht und Pastoral

Kurzfilme können wertvolle Impulse für Lernprozesse liefern: 
Mit ihren außergewöhnlichen Ausdrucksformen und auf wenige 
Augenblicke verdichteten Geschichten, irritieren sie gewohnte 
Sichtweisen und provozieren zur Auseinandersetzung und zum 
Gespräch über existenzielle, ethische und religiöse Fragen. 
Das Film-Forum
•	 stellt eine Auswahl von Kurzfilmen vor
•	 setzt sich mit den Einsatzmöglichkeiten der Filme in  

Bildung, Religionsunterricht und Pastoral auseinander
•	 bietet Raum für den Austausch von mediendidaktischen 

Erfahrungen und Ideen.
Ein kleiner Imbiss rundet den Abend ab. 

Die Veranstaltung ist von der Schulabteilung der Diözese als Fortbil-
dung anerkannt. Die Teilnehmer/innen erhalten eine Bescheinigung.

Referenten:
Bianca Bauernfeind, Medienberatung, Eichstätt
Dr. Thomas Henke, Leiter der Medienzentrale, Eichstätt

Leitung: Dr. Thomas Henke

Ort: Medienzentrale, Luitpoldstraße 2, 85072 Eichstätt

Kursgebühr: keine

Verpflegung: kostenfrei (Spende erbeten)

Anmeldung bis 12. November 2010
Die Teilnehmerzahl ist auf max. 20 Teilnehmer/innen beschränkt.

Kooperationspartner:
Hauptabteilung Schulen und Hochschulen der Diözese Eichstätt,
Verband Katholischer Religionslehrer/innen und Gemeinderefe-
renten/innen

Freitag, 19. November, 17.30 Uhr
bis Samstag, 20. November, 17 Uhr

FORTBILDUNG FÜR REFERENTEN IN DER EHEVORBEREITUNG

Das Paar, die Liebe, die Kirche –  
und das Seminar
Impulse aus dem systemischen Denken und Handeln

Wer als Referent/in Ehevorbereitungsseminare leitet, bewegt 
sich im Spannungsfeld Paar – Liebe – Kirche – Seminar. Bei der 
Planung der Konzeption, bei der Entwicklung der einzelnen 
methodischen Schritte, bei der Klärung der eigenen Rolle, bei 
Herausforderungen an meine eigene innere Haltung und an 
meine Leitungs-Kompetenz im Seminar, bei der Reflexion der 
Seminarerfahrungen können deshalb Fragen auftauchen.
Dieses Seminar bietet Ihnen die Möglichkeit, mit Hilfe von Im-
pulsen aus dem systemischen Denken und Handeln
– �Wirklichkeiten und Spannungsfelder Ihrer Tätigkeit in der 

Ehevorbereitung aus unterschiedlichen Perspektiven heraus 
zu betrachten

– Ihre Erfahrungen miteinander zu reflektieren
– �den Blick für Beziehungsdynamiken und Interaktionen zu 

vertiefen
– �Ressourcen und Kompetenzen, vielleicht auch an unge-

wohnten Stellen, wahrzunehmen
– �noch mehr Lust zum Experimentieren mit Ideen, Sichtweisen 

und Methoden zu bekommen.

Referenten:
Maritta Splett-Nolte, Dipl.-Soz. Päd., systemische Beraterin und 
Therapeutin (SG), Hildesheim
Dr. Armin Bettinger, systemischer Berater, Supervisor und Organi-
sationsberater (SG), Würzburg

Leitung: Dr. Peter Ulrich

Ort:
Bistumshaus Schloss Hirschberg, Hirschberg 70, 92339 Beilngries

Kursgebühr: 20,00 c 

Anmeldung bis 29. Oktober 2010

Bereich Medien Bereich Ehe und Familie



30 31

Kinder – Medien

S
o

n
st

ig
e
 V

e
ra

n
st

a
lt

u
n

g

Fo
rt

b
il

d
u

n
g

Kompetent mit Medien arbeiten

Samstag, 27. November, 9 Uhr bis 12 Uhr

MEDIEN-WERKSTATT

Keine Angst vor der Technik
Einführungskurs Projektionspraxis

Eine Filmvorführung oder Präsentation steht und fällt mit den 
Vorführbedingungen und der Beherrschung der Technik.
Der Kurs 
•	 vermittelt Grundlagen der Projektionstechnik
•	 gibt Hilfen und Tipps für den Umgang mit Video- und  

Daten-Projektoren sowie für die Vorführung von Filmen 
und Multimedia-Präsentationen

•	 enthält eine kleine Pannenkunde
•	 und bietet Raum zum Üben an Geräten verschiedener 

Hersteller.

Die Teilnehmer/innen am Kurs erhalten eine Bestätigung,  
die Voraussetzung dafür ist, Projektionstechnik der Medienzentrale 
ausleihen zu können.

Referent:
Franz Göpfert-Nieberle, Techniker, Eichstätt

Ort:
Medienzentrale, Luitpoldstraße 2, 85072 Eichstätt

Kursgebühr: 5,– c

Anmeldung bis 19. November 2010

Samstag, 16. Oktober, 9 Uhr bis 16 Uhr

KINDER-MEDIEN-WERKSTATT

Kinder-Medien-TÜV
Kinder testen und bewerten Medien

Kinder nutzen in ihrem Alltag ganz selbstverständlich eine 
breite Palette an Medien. Unser Kinder-Medien-TÜV will zei-
gen, dass es Spaß macht, Medien nicht nur zu konsumieren, 
sondern sich kritisch und kreativ damit auseinander zu setzen.
Die Kinder sehen, testen und bewerten in Gruppen Filme, 
Multimediaprogramme und Internetseiten. Sie gestalten eine 
Medienzeitschrift und setzen dabei ihre Ergebnisse kreativ 
um. Auf diese Weise können die Kinder ihre Medienkompe-
tenz einbringen und zugleich weiterentwickeln.

Für Kinder von 10 bis 13 Jahren

Pädagogische Betreuung:
Petra Bauernfeind, Tanja Schneider

Leitung: 
Bianca Bauernfeind, Eichstätt

Ort:
Medienzentrale, Luitpoldstraße 2, 85072 Eichstätt

Unkostenbeitrag: 9,- c
Die Verpflegung ist im Unkostenbeitrag enthalten.

Anmeldung bis 4. Oktober 2010

Bereich Medien Bereich Medien
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Kinder – Medien
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g Freitag, 10. Dezember, 14 Uhr bis 17 Uhr
Samstag, 11. Dezember, 14 Uhr bis 17 Uhr

KINDER-KINO-WERKSTATT

Kinder – Kino – Spiel 
Ein Kinderfilm-Nachmittag der Medienzentrale

Kinder sehen gerne gute Filme. Sie erzählen von spannenden 
Geschichten, sie spielen gerne ihre Lieblingsfilmhelden, ma-
len ihre Filmerlebnisse ... Lassen Sie doch Ihre Kinder unter 
fachkundiger Betreuung für einige Stunden das tun, was sie 
gerne tun.
Wir führen einen lustigen und preisgekrönten Kinderfilm vor. 
Und wir zeigen den Kindern, dass man mit einem Film mehr 
machen kann: spielen, basteln, malen, erzählen ...
Und was tun Sie in dieser Zeit? Gönnen Sie sich einen freien 
Nachmittag, oder gehen Sie bummeln, oder tun Sie einfach 
das, was Sie schon lange mal tun wollten ...

Für Kinder von 6 bis 9 Jahren

Pädagogische Betreuung:
Petra Bauernfeind, Tanja Schneider, Helga Fesl, Michaela Hüttinger, 
Helga Sihorsch, Sabine Zettel

Leitung: 
Bianca Bauernfeind, Eichstätt

Ort:
Medienzentrale, Luitpoldstraße 2, 85072 Eichstätt

Unkostenbeitrag: 3,- c

Anmeldung bis 9. Dezember 2010

Abtei Plankstetten

Für die Veranstaltungen in Zusammenarbeit mit der Benediktiner- 
abtei Plankstetten, Bildungshaus St. Gregor, verweisen wir auf deren 
Jahresprogramm mit näheren Einzelheiten. Wir bitten um Anmeldung 
direkt in Plankstetten, Telefon 08462/206-201, Fax 08462/206-121.

5. bis 12. September
Malkurs
Kreis – Kreuz – Spirale – 
(K)eine blasse Ahnung von der Wirklichkeit der Formen
Leitung:	 Ruth Lynen, Regensburg

6. bis 12. September
Ikonenmalkurs – Gottesmutter Hodegetria
Leitung:	 Elisabeth Rieder, Beilngries

11. September
Gesundheitstag
Gesund leben, Heilung natürlich unterstützen
Die Heilkunde der Hl. Hildegard von Bingen
Leitung:	 Simone Harren, Schwabach

13. bis 16. September
Seniorengemeinschaftstage
»Wenn sich der Sommer neigt«
Referenten:	 Sr. Conrada Aigner, Plankstetten
	 und Mönche der Abtei

17. bis 19. September
Workshop Neues Geistliches Lied 
Singt das Lied der Freude über Gott
Leitung:	 Martin Völlinger, Luzern/Schweiz

18. September
Tagesseminar – Die Kräuter der Bibel – neu entdeckt
Gesundheit für Körper und Seele!
Leitung:	 Eveline Pohl, Untermässing

18. September
Tagesseminar
Frau sein – gesund sein
Leitung:	 Sigrid Holzer, Ingolstadt

20. bis 23. September / 25. bis 28. Oktober

Seminar – Gesundheit und Lebensorientierung – 
Kraft zum Menschsein

Ein ganzheitliches Seminar mit den Schwerpunkten Stress-
bewältigung, Bewegung, vollwertige Ernährung, Spiritualität.

Referenten:	 Abt Dr. Beda Maria Sonnenberg OSB
	 Angelika Fellner, Ansbach
	 Prof. Dr. Manfred Hoffmann, DießenBereich Medien
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Abtei Plankstetten

1. bis 3. Oktober
Wochenendkurs
Gregorianischer Choral – Sing, meine Seele
Leitung:	 Dr. Gloria Braunsteiner, Pressburg

4. bis 6. Oktober
Seminar – Überzeugend auftreten durch sicheres Sprechen
Das Seminar richtet sich an alle, die mit glaubwürdigen und 
schlüssigen Reden überzeugen wollen.
Leitung:	 Dr. Peter Renger, Geisenhausen

8. bis 10. Oktober
Biblisches Wochenende für Frauen
Nur wer sich wandelt, bleibt sich treu
Es geht um Wandlungsgeschichten in der Bibel, in denen die 
eigene Lebensspur entdeckt werden kann.

Leitung:	 Sr. Conrada Aigner, Plankstetten

9. Oktober
Tagesseminar – Von Baum zu Baum
Übungen zur Baumbestimmung
Leitung:	 Rudolf Wittmann, Ingolstadt

15. bis 17. Oktober
Wochenendkurs – Verzieren mit Blattgold und Blattsilber
Leitung:	 Ulrike Bläser, München

16. Oktober
Tagesseminar
Kräuter gegen den Novemberblues
Leitung:	 Eveline Pohl, Untermässing

29. bis 31. Oktober
Seminar zur Lebensorientierung
Wohin geht die (Lebens-)Reise?
Der Kurs soll helfen, seinen Standort zu bestimmen, sich neu 
auszurichten und so einen neuen Zugang zum Leben zu finden.
Leitung:	 Abt Dr. Beda Maria Sonnenberg OSB, Plankstetten

5. bis 7. November
Wochenendkurs
Träume – Gottes vergessene Sprache in uns
Es geht um tieferes Verstehen des schöpferischen Prozesses und 
der Symbolsprache der eigenen Träume.
Leitung:	 Cornelia Janson, München
	 Sr. Conrada Aigner, Plankstetten

Abtei Plankstetten

5. bis 7. November
Wochenendkurs
Kalligraphie – Italienische Schreibschriften
Leitung:	 Andreas Armin d´Orfey, München

5. bis 12. November
Gesundheitswoche
Heilfasten nach Hildegard von Bingen
Leitung:	 Sabine Vollmert, Nürnberg

6. November
Backtag in der Klosterbäckerei – Vom Korn zum Brot
Leitung:	 Fr. Bonifatius Holzmann OSB, Plankstetten

12. bis 14. November
Wochenendkurs
Farbenlust statt Nebelfrust –
zeichnerisch die eigene Kreativität erleben!
Leitung:	 Rainer Michel, München

12. bis 19. November
Gesundheitswoche – Reinigung von Körper, Geist und Seele
Leitung:	 Heidi Seckinger, Erding

13. November
Backtag – Weihnachtsbäckerei 
Leitung:	 Fr. Bonifatius Holzmann OSB, Plankstetten

26. bis 28. November
Wochenendkurs – Stress lass’ nach
Es geht darum, Ursachen und Auswirkungen von Stress besser 
kennen zu lernen.
Leitung:	 Tobias Rutkowsky, Bielefeld

26. bis 28. November
Malkurs
Alles hat seine Zeit – wach werden zum Leben in Fülle
Leitung:	 Ruth Lynen, Regensburg

3. bis 9. Dezember
Fastenwoche – Fasten mit Leib und Seele
Leitung:	 Angelika Fellner, Ansbach

10. bis 12. Dezember
Seminar – Was aber ist die Zeit? –
Philosophisches Seminar und praktische Übungen 
zur Entschleunigung
Die Lektüre philosophischer Texte und praktische Übungen zur Zeit-
wahrnehmung sollen einen anderen Zugang zur Zeit vermitteln.

Leitung:	 Abt Dr. Beda Maria Sonnenberg OSB, Plankstetten
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DiAG-Veranstaltungen DiAG-Veranstaltungen

Einführungsveranstaltungen zum Weltmissionssonntag
am 24. Oktober
mit dem Referat Weltkirche
»Geh und handle genauso«
im Blickpunkt: Indische Ordensfrauen in der Nachfolge von 
Mutter Teresa

Referentin:	 Schwester Hilaria Soundari, Indien
Leitung:	 Gerhard Rott, Diözesanreferent für Weltkirche

Freitag, 15. Oktober, 17 Uhr bis Samstag, 16. Oktober, ca. 19 Uhr

Umweltforum
mit dem Diözesanrat
»Mit Gott im grünen Bereich!«
Unsere Verantwortung für die Schöpfung

Leitung:	 Richard Ulrich, Geschäftsführer des Diözesanrats
Ort:	 Neumarkt, Kloster St. Josef

Freitag, 22. Oktober, 18 Uhr bis Samstag, 23. Oktober, 16.30 Uhr

Grundkurs Erwachsenenbildung, I
Einführung in die Erwachsenenbildung
Selbstverständnis – Arbeitsweisen – Argumente 
katholischer Erwachsenenbildung

Mit Beginn der neuen Amtsperiode der Pfarrgemeinderäte starten 
wir wieder unseren Grundkurs Erwachsenenbildung, der in vier 
Wochenendtagungen auf Diözesanebene die notwendigen Quali-
fikationen für die Bildungsarbeit vermittelt.

Leitung:	 Dr. Bertram Blum, Bischöflicher Beauftragter
Ort:	 Bistumshaus Schloss Hirschberg

Sonntag, 24. Oktober, 9.30 Uhr bis 16 Uhr

Diözesanlandvolktag mit der Kath. Landvolkbewegung
»fairWandel dein Klima!«

Kurzreferate zu den Zwischenergebnissen, Projekten und Aktionen 
der bundesweiten KLB-Kampagne / Führung durch die Umwelt- 
station des Landkreises Neumarkt

Leitung:	 Thomas Schneider, KLB-Diözesanvorsitzender
Ort:	 Habsberg

Dienstag, 30. November, 20.15 Uhr

Adveniat-Infoveranstaltung
mit dem Referat Weltkirche
»Ihr werdet meine Zeugen sein« (Apg 1,8)
Zur Arbeit der Laien in der Kirche Lateinamerikas

Referentin:	 Martha Bispo
Leitung:	 Gerhard Rott, Diözesanreferent für Weltkirche
Ort:	 Eichstätt, Kath. Hochschulgemeinde

Freitag, 1. Oktober, 17.30 Uhr bis Samstag, 2. Oktober, 17 Uhr
Freitag, 15. Oktober, 17.30 Uhr bis Samstag, 16. Oktober, 17 Uhr
Freitag, 22. Oktober, 17.30 Uhr bis Samstag, 23. Oktober, 17 Uhr
Freitag, 3. Dezember, 17.30 Uhr bis Samstag, 4. Dezember, 17 Uhr

Einführungswochenende für Pfarrgemeinderats-Vorstände
mit dem Diözesanrat
Fit für den Pfarrgemeinderat

Referenten:	 Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft für 
	 Organisationsentwicklung
	 und Gemeindeberatung im Bistum Eichstätt
Leitung:	 Richard Ulrich, Geschäftsführer des Diözesanrats
Orte:	 Eichstätt, Kolpinghaus (1./2.10. / 15./16.10.)
	 Neuendettelsau, Diakonie DiaLogHotel (22./23.10.)
	 Bistumshaus Schloss Hirschberg (3./4.12.)

Freitag, 8. Oktober, 18 Uhr bis Samstag, 9. Oktober, 17.30 Uhr
Samstag, 4. Dezember, 9 Uhr bis 17.30 Uhr

Grundkurs »Weltkirche« mit dem Referat Weltkirche
grenzenlos glauben – Christ sein konkret
Teil I: Grundlage missionarischen Handelns

Leitung:	 Gerhard Rott, Diözesanreferent für Weltkirche
	 André Gerth, missio München
Orte:	 Plankstetten (8./9.10.)
	 Eichstätt, Seelsorgeamt (4.12.)

Samstag, 9. Oktober, 9.30 Uhr bis 15 Uhr

Zukunftswerkstatt Erwachsenenbildung
Orientierungstag für Verantwortliche der KEB
Der Wert der Erwachsenenbildung für die Zukunft der Kirche

Die Veränderung gesellschaftlicher und kirchlicher Rahmenbedin-
gungen fordert auch katholische Erwachsenenbildung heraus. In-
dem sie als offene Plattform des Dialogs die Fragen der Menschen 
ins Gespräch bringt und zur Orientierung beiträgt, steht sie auch 
für die Zukunft der Kirche.

Referent:	 Markus Tolksdorf, ehem. Bundesgeschäftsführer,  
	 München
Leitung:	 Dr. Bertram Blum, Bischöflicher Beauftragter
Ort:	 Neumarkt, Kloster St. Josef

Donnerstag, 14. Oktober, Treuchtlingen / Freitag, 15. Oktober,
Pommelsbrunn 
Samstag, 16. Oktober, Ingolstadt / Sonntag, 17. Oktober, Buxheim 
Sonntag, 17. Oktober, Nürnberg / Montag, 18. Oktober, Freystadt  
Dienstag, 19. Oktober, Greding / Mittwoch, 20. Oktober, Bech-
hofen 

Nähere Informationen werden über einen Extra-Flyer und die Presse  
bekannt gegeben.
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GeschäftsbedingungenWeitere Angebote der Erwachsenenbildung

Anmeldung
Zu allen Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich. 
Diese kann schriftlich (per Post, per Fax oder per E-Mail) oder 
telefonisch erfolgen. Etwaige Abweichungen und der Anmelde-
schluss sind bei der jeweiligen Veranstaltung angegeben. 

Bestätigung der Anmeldung
Ihre Anmeldung wird nach Anmeldeschluss bestätigt 
(Altenbildung, Ehe und Familie, Medien) bzw. ist erst mit 
Vorliegen einer schriftlichen Einzugsermächtigung verbindlich 
(Schloss Hirschberg).

Ausgebuchter Kurs 
Ist ein Kurs zum Zeitpunkt Ihrer Anmeldung bereits ausgebucht, 
werden Sie informiert und auf Wunsch in eine Warteliste auf- 
genommen.

Absage
Muss eine Veranstaltung abgesagt werden, werden Sie als 
Teilnehmer benachrichtigt.

Abrechnung
Die Kursgebühren und ggf. die Kosten für Verpflegung und 
Übernachtung werden
· � bei Kursen ohne Übernachtung beim Kurs bar gegen Quittung  

erhoben. Auf Wunsch wird eine Rechnung gestellt.
· � bei Kursen mit Übernachtung per Bankeinzug 4 Tage vor  

Kursbeginn (Schloss Hirschberg) oder per Überweisung nach 
Zahlungsaufforderung (Altenbildung, Ehe und Familie, Medien) 
beglichen.

Absage durch den Teilnehmer
Treten Sie nach Anmeldeschluss von einem Kurs mit Übernach-
tung zurück, wird eine Ausfallgebühr erhoben (außer es rückt  
ein Teilnehmer aus der Warteliste nach):
·  in Höhe der Kursgebühr (Schloss Hirschberg)
· � in Höhe der tatsächlich anfallenden Ausfallkosten  

(Altenbildung, Ehe und Familie)

Katholische Erwachsenenbildung
im Bistum Eichstätt
Diözesanbildungswerk e.V.

Luitpoldstraße 2, 85072 Eichstätt
Telefon (08421)50-641, Telefax (08421)50-649
E-Mail: erwachsenenbildung@bistum-eichstaett.de
Internet: www.bistum-eichstaett.de/erwachsenenbildung/
dioezesanbildungswerk

Unter den nachfolgend genannten Anschriften erhalten 
Sie Hinweise auf die vielfältigen Bildungsangebote der 
regionalen und örtlichen Erwachsenenbildung.

KEB-Geschäftsstellen

KEB – Katholische Erwachsenenbildung 
im Landkreis Ansbach e.V.
Marktplatz 2, 91567 Herrieden
Telefon 09825/8472, 8452, Telefax 09825/4590
E-mail: kbw-herrieden@t-online.de
Internet: www.keb-herrieden.de

KEB – Katholische Erwachsenenbildung 
im Landkreis Eichstätt e.V.
Pedettistraße 9, 85072 Eichstätt
Telefon 08421/3233, 3249, Telefax 08421/3286
E-mail: KBWEichstaett@altmuehlnet.de
Internet: www.altmuehlnet.de/~kbw-eichstaett

KEB – Katholische Erwachsenenbildung Ingolstadt e.V.
Hieronymusgasse 3, 85049 Ingolstadt
Telefon 0841/936133, Telefax 0841/99354319
E-mail: keb-in@gmx.de
Internet: www.keb-in.de

KEB – Katholische Erwachsenenbildung 
im Landkreis Neumarkt e.V.
Ringstraße 61, 92318 Neumarkt i.d.Opf.
Telefon 09181/9898, Telefax 09181/22453
E-mail: info@keb-neumarkt.de
Internet: www.keb-neumarkt.de

KEB – Katholische Erwachsenenbildung Roth-Schwabach e.V.
Ringstraße 61, 92318 Neumarkt i.d.Opf.
Telefon 09181/9898, Telefax 09181/22453
E-mail: roth-schwabach@keb-neumarkt.de
Internet: www.keb-roth-schwabach.de

KEB – Katholische Erwachsenenbildung 
im Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen e.V.
Marktplatz 2, 91567 Herrieden
Telefon 09825/8472, Telefax 09825/4590
E-mail: kbw-herrieden@t-online.de
Internet: www.keb-herrieden.de
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Kultur erleben

Direktor

Dr. phil. Bertram Blum, Dipl.Theol., Leiter 
der Abt. Weiterbildung im Bischöflichen 
Ordinariat, Bischöfl. Beauftragter für  
Erwachsenenbildung, Diözesandirektor des 
St. Michaelsbundes, Bundesvorsitzender 
der Katholischen Erwachsenenbildung

Bereich Bistumshaus 
Schloss Hirschberg

Dr. theol. Martina Eschenweck, Leiterin 
des Bistumshauses Schloss Hirschberg, 
Diözesanleiterin des Kath. Bibelwerkes 
Stuttgart e.V.

Bereich Medien

 
Dr. theol. Thomas Henke, Leiter der  
Medienzentrale der Diözese, Referent für 
Mediendidaktik und Medienpädagogik

Bereich Altenbildung

Michael Schmidpeter, Dipl.Theol.,  
Diözesanreferent für Altenarbeit 

Bereich Ehe- und Familienbildung

Dr. theol. Peter Ulrich, 
Diözesanreferent für Ehe und Familie

Das Diözesanbildungswerk stellt sich vor 

Luitpoldstraße 2, 85072 Eichstätt
Telefon (08421)50-641
Telefax (08421)50-649
erwachsenenbildung@bistum-eichstaett.de
www.bistum-eichstaett.de/
erwachsenenbildung/dioezesanbildungswerk

Hirschberg 70, 92339 Beilngries
Telefon 08461/6421-0  
Telefax 08461/6421-14
schloss.hirschberg@bistum-eichstaett.de
www.bistumshaus-hirschberg.de

Luitpoldstraße 2, 85072 Eichstätt
Telefon 08421/50-651  
Telefax 08421/50-659 
medienzentrale@bistum-eichstaett.de
www.medienzentrale-eichstaett.de

Luitpoldstraße 2, 85072 Eichstätt
Telefon 08421/50-621  
Telefax 08421/50-628
altenarbeit@bistum-eichstaett.de
www.bistum-eichstaett.de/altenarbeit

Luitpoldstraße 2, 85072 Eichstätt
Telefon 08421/50-616  
Telefax 08421/50-628 
familie@bistum-eichstaett.de
www.bistum-eichstaett.de/referatehefamilie


